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VIII

Spx. ^örof. Sacfernagel: ©efcitchte beS altbeutfchen

^rebtgtmefenS bis jum 11. 3af>rl;unbert.

Derfclbe: Gnttwtcttung unb Iharafteriffif ber beutfehen

8ttteratur Don SInfang beS 12. bis ju <2nbe beS

15. 3af;rf;uttbertS.

Derfclbe: Die beutfehe Qpit Dom 12. bis jum 15.

3ahrf;uttbert.

.Ipr. Dr. ©treuher: Die erffen Barrtfaben ju ^JariS,

hefannt unter bem Ramen la journee des barricades,

beren Opfer bte im Dtenffc beS ÄötügS «petnrief; III.
ffebenben ©cbivetjer ju ^3artS würben. £)effeittftd;er

Vortrag, gehalten am 3aI;rcStagc ber franjößfd;cn $c*
hruarrcDolution.

«pr. Q. $. 3unmcvman", V. D. M.: Uebcr baS

Vaticinium Lehuincnse.

«Ipr. Rcctor Dr. «£teußfcr: 21ug. «perm. ^ranfe als

Cürjteber.

«pr. ^rof. Brömmel: 93crl;anbhtngen ber gcfct3gc^

beuten Berfammfuttg in granfreid; über bte citweigern-
ben frteffer 1791.

ipr. Äart Bcrnoutti: Der ©turj ber ^arteten «pe^

bertS unb DantonS, jwetter £l;cil.
£r. ^rof. %. gtfdwr: Begriff unb SGcrtl; ber ybi*

tofopbte ber ©efcfytcbte.

Die 3°|)t ber orbentltchen SOettglteber, bte fid) jum t

Mitarbeiten verpflichtet haben, I;at fid) feit 1846 »Ott t

39 auf 34 Derminbert: 7 traten aus, tbeüS weil fie:

vili

Hr. Prof. Wackernagel: Geschichte des altdeutschen

Predigtwefens bis zum 11. Jahrhundert.

Derselbe: Entwicklung und Charakteristik der deutschen

Litteratur von Anfang des 12. bis zu Ende des

15. Jahrhunderts.
Dcrsclbc: Dic deutsche Epik vom 12. bis zum 15.

Jahrhundert.

Hr. Dr. Streubcr: Die ersten Barrikaden zu Paris,
bekannt unter dem Namen la jaurnêe cl«s barricallo«,
dcrcn Opfer die im Dienste des Königs Heinrich III.
stchendcn Schweizer zu Paris wurdcn. Ocffentlicher

Vortrag, gehalten am Jahrestage der französischen

Februarrevolution.

Hr. C. F. Zimmcrmann, V. I). >l. : Ucbcr das

Vaticini um I^eliuiiivilse.

Hr. Rector Dr. Heußler: Aug. Hcrrn. Frauke als

Erzieher.

Hr. Prof. Brömmcl: Verhandlungen dcr gcsctzge-

bcudcn Vcrfammlung in Frankrcich iibcr dic cidwcigcrn-
den Pricstcr 1791.

Hr. Karl Bernoulli: Dcr Sturz dcr Parteien
Huberts und Dantons, zweiter Thcil.

Hr. Prof. F. Fifchcr: Begriff und Werth der

Philosophie der Geschichte.

Die Zahl dcr ordentlichen Mitglieder, die sich zum l

Mitarbeiten verpflichtet habcn, hat sich seit 1846 von ^

39 auf 34 vcrmindert: 7 traten aus, theils wcil sie'



Bafel Derließen, tbetlS wegen Ueberhäufung anberwet-

tiger ©cfd;äftc; burch ben Xot Derlorcn wir «perrn GTon=

rcFtc-r ßürftetner; 3 traten neu ein. Sorrcfpottbtrenbe

Sflttglieber jäl;(en wir 2 neue: «pernt fxof. Seift in

Reffocf, ber früher orbcntlid;cS 9)cttglteb in Bafel ge=

wefen war, unb perrn Ouiquerej, ancien prefet, in

BellcriDc, Derloren aber buref; ben £ob ben um bte Da=

terlänbtfcbc ©efcbtdHc fo Derbtenten .perrn (5m. D. Robt

in Bern. Die ^ahl ber Qjbrcnnutgitcber jtcren 3 neue

Rantcn: «perr sprof. Seattle in Rew^JorF, perr Btb-
itotbefar ^ran^ Pfeiffer in Stuttgart unb «perr Dhexft
8. SBurfrentberger in Bern.

Btx *3e|kn& in Hftitglif&er ifi nuntnel)r folgeiförr:

^vbentlicfic SSÄttflltebcr: 34.

1. Hr. J. L. D. JBacbofen.

2. „ Äarl SernouUi.

3.

4.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

2trdu'teft Dr. 93erri.

Slntt'fteS iBurrfbarbt.
J. U. 1). 2tug. Stirdbarbt, «ft'riininalgertdjtSpräßbent,

b. 3- ^räßceut ber ©efellfd;aft.
DiatbSbcrr Ginan. 33urd(;arbt.

^rof. 3af. Surtfbarbt.
giSfaf 3- 9i. 23urrfl;arbt, J. ü. I).
£l;eopbtl 33urdl;arbt, b. 3- Schreiber.

Pfarrer Gl;erbuin.
Dr. gechter.

$rof. g. gifd;er.
$rof. ©erfad;.

Basel verließen, theils wegen Ueberhäufung anderweitiger

Geschäfte; durch den Tod verloren wir Herrn Con-

rcktor Kürsteiner; 3 traten neu ein. Corrcspondirende

Mitglieder zählen wir 2 neue: Hcrrn Prof. Leist in

Rostock, der früher ordentliches Mitglied in Bafel
gewesen war, und Herrn Ouiquerez, ancion préfet, in

Bellcrive, verloren aber durch den Tod den um die

vaterländische Geschichte so verdienten Hcrrn Em. v. Rodt

in Bcrn. Die Zahl der Ehrenmitglieder zieren 3 neue

Namen: Hcrr Prof. Matile in NewIork, Herr
Bibliothekar Franz Pfeiffer in Stuttgart und Herr Oberst

L. Wurstembergcr in Bern.

Der Bestand der Mitglieder ist nunmehr folgender:

Ordentliche Mitglieder: 34.

1. Hr, 3. t., I), Bachofen.

2. „ Karl Bernoulli.
3.

4.

«.

7.

8.

9.

t0.
11.

12.

13,

Architctt Or. Bcrri.
Antistcs Burckhardt.
Z. 1.!. I). Aug. Burckhardt, Kriminalgcrichtspräfident,

d. Z. Präsident dcr Gcfellfchaft.

Rathshcrr Eman. Burckhardt.

Prof. Jak. Burckhardt.

Fiskal I. R. Burckhardt, I.. I).

Theophil Burckhardt, d. Z. Schreiber.

Pfarrer Chervuiu.
I)r. Fechter.

Prof. F. Fischer.

Prof. Gerlach.



14. Hr. ^rof. g. ©irarb.
15. „ ^rof. Hagenbact).

16. „ Sieftor Dr. Häßler.
17. „ 9taU)St;crr ^eufjfer.
18. „ «KathSberr % Verlan.
19. „ Dr. ^em. 9)fci;er, b. 3. Sctfcfmcifter
'20. „ «Prof. «OcüUer.

21. „ Ganb. Dfer.
22. „ Ganb. Dßertag.
23. „ Pfarrer preiswert.
24. „ Dr. Ütebcr.

25. „ Dr. «Roth.

26. „ Pfarrer ©araßn.
27. „ «ßrof. 8d;enfcf.
28, „ J. U. D. Don Spci)r.
21). „ ^rof. Stähclüt.
30. „ Pfarrer ©totfmctycr.
31. „ Dr. ©treuber.
32. „ $3rof. SB. 95ifcher.

33. „ tyxof. äßadernagel.
34. „ Ganb. G. g. 3inmtcrinann.

dorrefponbtrenbe SÄitgUcber: 14.

1. Hr. 3uftiu;att; $rof. 53efelcr in ©rcifsmalbe.
2. „ Pfarrer 2lbcl 23urtft;arbt in ©cltcrfinbeu.
3. „ $rof. ©efjcr in SBcrlin.

4. „ Pfarrer 3iub. Hanhart in ©adjnang, «ftaut. £burgaiu. t

5. „ ^rof. Hnjüg in HaUe.
6. -„ Ganb. gerb. «fteUer in 3ürid).
7. „ «Prof. Seift in Sioßod.
8. „ Dr. Hfiiu'irb Wtetyex tn 3ürid;.

14. Hr. Prof. F. Girard.
15. Prof. Hagenbach.

1,i.

17.

18.

1«.

20.

21.

22.

23.

2^.
25.

2,i.
27.

25.

2».

3«,

3l,
32.

3,",,

Rektor l)r. Heußler.

Rathsherr Heußler.

Rathsherr P. Merlan,
I)r. Rem. Meyer, d. Z. Seckelineister,

Prof. Miillcr.
Caud, Ofcr.
Cand. Ostcrtag.

Pfarrer Prciswerk.
Dr. Never.

Dr. Noth.

Pfarrer Sarafin.
Prof. Schenkel.

3. II. D. von Spcyr.
Prof. Stahcliu.
Pfarrcr Stockincycr,
Dr. Strenber.

Prof. W. Vifchcr.

Prof, Wackcrnagcl.
Cand. C. F. Zinuncrmaiin.

Corrcspondirende Mitglieder: 14.

1. Hr. Justizrath Prof. Bcfcler in Grcifswalde.
2. „ Pfarrcr Abcl Burckhardt in Gcltcrkinden.
3. „ Prof. Gclzcr in Bcrlin.
4. „ Pfarrcr Nud. Hanhart in Gachnang, Kant. Thurgam,
5. „ Prof. Hcrzog in Halle.
6. «„ Cand. Ferd. Keller in Zürich,
7. „ Prof. Leist iu Rostock.

8. „ Dr. Hcinrich Mcyer in Ziirich.



9. Hr. 'Prof. .f>enri SDcicfielan tu 9)?e£.

10. „ s}Jrof. flauet fit ©reifswalbe.
11. „ Dr. 8d;ärer tu 33ern.

12. „ Ditt'guercj, ancien prefet, in 33el(ert'De, Mant. S3ern.

13. „ 33fr. £rcd;fel in 23ed;ingeu, «Kant. 23ern.

14. „ 2Sunber(id;, v}3räftbent beS Dber=2lppcUationSgcrid)tS
in Sübecf.

©brenmitalicber: 14.

1. Hr. JicgicrnugSratf; Ghinef, f. f. Hof- unb StaatSarchipar

tn SBiett.

2. „ sJ3rof. Hottinger in 3üridj.
3. „ Dr. H'irter in 2öien.

4. „ «Et'rcbcnratf; Dr. jtircbbofcr in Stein am Schein.

5. „ SlnbreaS Äödjtin in 9)iiifl)aufcn.
6. „ sJ3rof. Äortüm in Hribriberg.
7. „ fjrof. Sattle tn 9cew2)orf.
8. „ ©t'bltotbefar Dr. granj Pfeiffer tn Stuttgart.
9. „ ^rof. Dr. Sq. Sd;reiber in gret'burg i. 93r.

10. „ sPfr. Sd;ufcr in SlerliSbadj, «ffanton Slargau.
11. „ 35rof. 23utUemin in Saufanne.

12. „ f. f. ©ebeimratb unb 9Jctnißcr gret'berr Don 2ßeffeu=

berg in greiburg i. S3r.

13. „ Dberß 2. Sßurftemberger in SBern.

14. „ 3ob. Gafpar 3fUweger in trogen.

Safet im Qluguft 1850.

Her Schreiber.

9. Hr, Prof. Henri Michelau in Metz.

19. „ Prof. Planck in Greifswalde.
11. „ Dr. Schärer in Bern,
12. „ Quiqucrcz, ancien prëket, in Bellcrivc, Kant. Bern.

II. „ Pfr. Trcchscl in Vcchingeu, Kant. Bern.
l4. „ Wunderlich, Präsident dcS Obcr-Appcllationsgcrichts

in Lübeck.

Ehrenmitglieder: 14.

1. Hr, Rcgicrungsrath Chmel, k. k. Hof- und Staatsarchivar
in Wien.

2. „ Prof. Hottinger in Zürich.
3. „ Dr. Hnrtcr in Wien.
4. „ Kirchenrath Dr. Kirchhofcr in Stein am Rhein.
5. „ AndrcaS Köchlin in Mülhauscn,
6. „ Prof. Kortüm in Hcidclbcrg.
7. „ Prof. Matile in NewYork.
8. „ Bibliothekar Dr. Franz Pfeiffer in Stuttgart.
9. „ Prof. Dr. H. Schrcibcr in Freiburg i. Br.

19. „ Pfr. Schülcr in Acrlisbach, Kanton Aargau.
11. „ Prof. Vuillemin in Lausanne.

12. „ k. k. Gehcimrath und Minister Freiherr von Weffcn-

berg in Freiburg i. Br.
13. „ Oberst L. Wurstembergcr in Bern.
14. „ Joh. Cafpar Zellweger in Trogen.

Bafel im August 1830.

Der Schreiber.
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